
Kontakt 

Ausbildung zur/zum ATA
Anästhesietechnische Assistentin/ 
Anästhesietechnischer Assistent

Bildungsinstitut für Pflege und Gesundheit (BiPG)

 2
02

4_
00

84
_C

S

Web-App
ukm-navi-app.de

Ausbildungsort/Träger
Schule für Anästhesietechnische Assistenten am 

Bildungsinstitut für Pflege und Gesundheit

Universitätsklinikum Münster

Schmeddingstraße 56, 48149 Münster

Kontakt
Sekretariat

T +49 251 83-55255

bipg@ukmuenster.de
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Berufsbild Allgemeines/Struktur

Anästhesietechnische*r Assistent*in 
gemäß der aktuellen Ausbildungs- und Prüfungsverordnung 

(ATA-OTA-APrV)

Anästhesietechnische Assistent*innen (ATA) wirken bei der 

Vorbereitung, Begleitung und Nachsorge einer Narkose mit. 

Sie betreuen die Patient*innen kompetent in verschiedenen 

Bereichen der Anästhesie. Sie sind für die Überwachung der 

Vitalparameter mit verantwortlich und sorgen für eine an-

genehme Atmosphäre für ihre Patient*innen, die sie vor und 

während einer Narkose sowie auch anschließend zur Narko-

seausleitung in der Aufwacheinheit betreuen.

Ausbildung/Angebot
Die Ausbildung zu Anästhesietechnischen Assistent*innen 

vermittelt den Auszubildenden u.a. folgende Kompetenz-

schwerpunkte.

– eigenverantwortliches Planen und Durchführen 

 berufsbezogener Aufgaben

– mitwirken und durchführen bei Diagnostik und Therapie

– Kommunikation und Interaktion im Team

– Förderung der beruflichen und persönlichen 

 Weiterentwicklung

– handeln nach rechtlichen Vorgaben

– handeln in Krisen und Katastrophensituationen

Die Ausbildung dauert 3 Kalenderjahre und schließt mit einer 

praktischen, schriftlichen und mündlichen Prüfung ab.

Die theoretischen und praktischen Teile finden in Blockwo-

chen statt. Die praktische Ausbildung findet unter Anleitung 

statt.

Ausbildungsinhalte
Der theoretische und praktische Unterricht umfasst 

2.100 Stunden in 8 Kompetenzschwerpunkten.

Praktische Einsatzgebiete
Die praktische Ausbildung umfasst 2.500 Stunden und teilt 

sich in folgende Bereiche:

– Pflichtmodule (u.a. Unfallchirurgie)

– Wahlpflichtmodule (u.a. Neurochirurgie)

– Funktionsbereiche 

 (u.a. Intensivstation, Notaufnahme, Herzkatheterlabor)

Abschluss
– Urkunde zur Führung der Berufsbezeichnung  

 Anästhesietechnische*r Assistent*in

– Zeugnis

Ausbildungsvergütung
nach TVA-L Pflege 

Nächster Ausbildungsstart
www.ukm.de/pflege/karriere/anaesthesietechnische-assistenz 

Bewerbung über das Karriereportal


